
Vierter Schritt:
informieren möglicher partner
Das Team der Flüchtlingsarbeit – konkret unterstützt vom Pastoralteam – nimmt Kontakt mit anderen Agenten der lokalen Flüchtlingsarbeit und mit Institutionen und Einrichtungen auf.
Die Kontaktaufnahme und die Gespräche sollten diese Aspekte beinhalten:

· Den Gesprächspartnern werden die Anliegen der Aktionen mit männlichen Flüchtlingen und einheimischen Männern mitgeteilt (dazu siehe oben in der „Einführung“ auf S. 6f).
· Die Gesprächspartner werden um ihre Einschätzung des Vorhabens gebeten und um ihren Hinweis, ob auch sie Aktionen mit männlichen Flüchtlingen für notwendig erachten und ob sie sich an der Durchführung der Aktionen beteiligen wollen.

· Es ist zu berichten, welche Überlegungen für die weitere Vorgehensweise schon vorliegen und wie man sich bisher die Beteiligung der Gesprächspartner vorstellt.
· Die Gesprächspartner werden gebeten, die Möglichkeiten ihrer eigenen Beteiligung zu benennen.

Das Team und die Gesprächspartner stimmen miteinander ab,
dass sie sich an dieser Stelle noch nicht auf eine inhaltlich bestimmte Zusammenarbeit festlegen, denn die Wünsche und Interessen der männlichen Flüchtlinge sind noch zu erfragen.
Erst wenn die Wünsche und Interessen bekannt sind, kann es an die konkrete Umsetzung gehen und können Planungen mit den einzelnen Gesprächspartnern geschehen.

Vereinbart wird, dass sich das Team bei dem Gesprächspartner meldet, wenn sich ein Bedarf an Zusammenarbeit aufgrund der Wünsche und Interessen der Flüchtlinge ergibt.
Die Zusammenarbeit sollte stattfinden, wenn sie dem Vorhaben dient.
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